
IntermezzoEinladung zum Empfang 
in den Garten des Retti-Palais



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Gäste der Bachwoche, liebe Ansbacher,
liebe Freunde von Kunst und Kultur,

ob Leopoldo Retti (1704–1751), seit 1731
Hofbaumeister des Ansbacher Markgrafen,
den großen Komponisten Johann Sebastian
Bach (1685–1750) wohl kannte? Ob er nach
Dresden, Halle oder Leipzig reiste, um die
Passionen, Oratorien, Kantaten oder die
Orgelmusik Bachs zu hören? Vermutlich
nicht, denn in den Archiven ist darüber
nichts zu finden. 
Gewiss aber kannte Leopoldo Retti, der Er-
bauer des nach ihm benannten, an den Hof-
garten grenzenden Stadtpalastes, den Hof-
geiger Johann Georg Pisendel, der Mitglied
der Hofkapelle in Ansbach war, ehe er in die
Dienste Bachs trat.
Ansbach freut sich, in diesem Jahr wieder
viele namhafte Künstler, Musiker und Sänger
in der Stadt willkommen heißen zu können,

um die Werke des großen Komponisten Bach
zu spielen, zu interpretieren, einem interes-
sierten Publikum näher zu bringen.
Ansbach freut sich, sich seinen Gästen vor-
stellen, seine reiche Kultur, seine bemer-
kenswerte Geschichte, die historische und
die moderne Stadt zeigen zu dürfen.
Der Förderverein Retti e.V. will Ihnen daher
ein ganz besonderes Haus, ein architektoni-
sches Juwel im Dornröschenschlaf, das Retti-
Palais, vorstellen.
Und so laden wir Sie, verehrte Gäste, liebe
Ansbacher und alle Interessierten, zu einem
kleinen Empfang in den Garten des Retti-
Palais ein. Nach einem Grußwort von Ober-
bürgermeisterin Carda Seidel erwarten Sie
erfrischende Getränke, gute Gespräche und
viel Wissenswertes über ein altes Haus.

Ihr

Dr. Christian Schoen (1. Vorsitzender)

Wann?
Samstag, den 8. August 2015
17 bis 19 Uhr

Wo?
Garten des Retti-Palais
Bischof-Meiser-Straße 9

www.retti-verein.de
Telefon 0981 205 96 80
info@retti-verein.de


